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Gruppe, solange die wirklichen politischen Entscheidungen innerhalb
der beiden Parteien und nicht im Kampf zwischen ihnen fallen, ist
eine selbständige Klassenpartei der industriellen Arbeiter und mit
ihnen verbündeter Farmer nur schwer möglich. Gelänge es dagegen
durch den Sieg der fortschrittlichen Tendenzen innerhalb der
Demokratischen Partei zum erstenmal in der Geschichte dieses Landes, die
Kraft des industriellen Proletariats zu demonstrieren und innerhalb
einer Partei zu konzentrieren, dann wäre der erste Schritt auf diesem
Wege getan. Es wäre dann möglicherweise nicht eine dritte, sondern
die zweite Partei dieses Landes, die Demokratische Partei, die sich
allmählich zur Arbeiter- und Farmerpartei entwickeln und damit das
traditionelle Zweiparteiensystem aufrechterhalten würde, dem alle
Institutionen so «ehr angepaßt sind.

Der »New Deal«, mit all seinen Schwächen und Irrtümern, war der
erste Versuch, die wirtschaftliche und soziale Struktur der USA. der
ungeheuren Bedeutung anzupassen, die die Industriearbeiterschaft
dank der wirtschaftlichen Entwicklung des letzten Vierteljahrhunderts
erworben hat. Was nun zu tun übrig bleibt, ist, den politischen Ueberbau

zu errichten, der dieser wirtschaftlichen Struktur entspricht. Ob
Roosevelt nun scheitert oder erfolgreich bleibt, die Frage der
Interessenvertretung der industriellen Arbeiter steht auf der Tagesordnung
und wird nicht mehr von ihr abgesetzt werden können. Roosevelt mag
fähig sein, den Prozeß abzukürzen — die politische Mündigkeit der
amerikanischen Arbeiter ist im Begriffe, Tatsache zu werden.

NEUE BUCHER
Neueste spanische Agrarbücher. wegen nicht hatte erscheinen kön-

Ein ganzes Paket spanische Agrar- nen. Nun liegt ein stattlicher Band
literatur fliegt mir ins Haus. Sie ist vor, der eine größere Zahl von
neuesten Datums, also inmitten der Aufsätzen enthält. Es ergibt sich
Schrecken des Bürgerkrieges ge- daraus, daß die spanischen
Landschrieben und gedruckt und legt wirte, soweit die Not der jetzigen
ehrendes Zeugnis ab vom Willen Epoche ihnen dazu Zeit läßt, sich
der Republik, den vielfach rück- ebensosehr mit den Problemen der
ständigen Landbau nach Kräften zu Güterzusammenlegung in stark par-
fördern. Ich nenne vorab ein 170 zellierten Gebieten als mit der
Seiten starkes, gut illustriertes Hand- Landverteilung in den Gebieten des
buch über Maßnahmen zur Bekämp- Großgrundbesitzes befassen. In Ka-
fung der Obstbaumschädlinge. Das talonien — und wohl auch in an-
von einem Professor der Escola Su- dem spanischen Provinzen — ha-
perior d'Agricultura verfaßte Buch- ben der Mangel an Arbeitskräften
lein erscheint als Einzelnummer einerseits und kollektivwirtschaft-
einer ganzen Serie, was darauf liehe Bestrebungen anderseits dazu
schließen läßt, daß die spanische geführt, eine Bewegung zugunsten
Demokratie eine recht umfangreiche des technisch - großwirtschaftlichen
agrarwissenschaftliche Volksbeleh- Landbaues auszulösen. Auch die
rung in die Wege geleitet hat. landwirtschaftliche Genossenschafts-
Diese Tatsache wird des weitern bewegung scheint im demokrati-
durch die Weiterführung der Her- sehen Teile Spaniens unter staat-
ausgabe des »Bulletins des Land- licher Förderung sehr große
Fortwirtschaf tsdepartements« belegt, das schritte gemacht zu haben. ***
während Monaten der Papiernot
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